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Musik – kostbare Stimmungsbil-
der aus einer Kultur, die sich nie
imMittelpunktderAufmerksam-
keit befand. Das macht ihre Be-
liebtheit aus. Solveighs Lieder aus
der weltberühmten „Peer-Gynt-
Suite“EdvardGriegssindeinpro-
minentes Beispiel dafür. Darüber
hinaus musizieren Mirjam und
Wieland Meinhold die zauber-
haften berührenden Biblischen
Lieder vonAntoninDvorák,dieer
– fernab von der Heimat – in
Amerikakomponierte.Siezählen
gewiss zum Schönsten, was
abendländische Musikkultur des
19. Jahrhunderts bereithält. WS

2 am Ende bitten die Veranstal-
ter um eine von herzen kommen-
de Spende.

Das Duo Vimaris, Mirjam und
Wieland Meinholt.
Foto: andré Kehrer

Das Duo Vimaris spielt
in der Stüler-Kirche Christdorf
abendkonzert zum Start in den Sommer

cHristdorf. Ein abwechs-
lungsreiches Konzert gibt es am
Sonntag, dem 30. Juni, ab 18
Uhr in der Stüler-Kirche inChrist-
dorf, einem Ortsteil von Witt-
stock /Dosse. Das Duo Vimaris
aus dem thüringischen Weimar
beginntmit lebendiger tempera-
mentvollerMusik vonGeorg Phi-
lipp Telemann.
Hier wird barocke Eleganz er-

lebbar, denn zu Lebzeiten war er
berühmter als Johann Sebastian
Bach und war doch zugleich mit
ihmbefreundet. So darf der fein-
sinnige Telemann mit grazilen
Fantasien und Tanzsätzen im
Wettstreit mit Solo-Sopran und
Flöten an der zierlichen Lütke-
müller-Orgel hörbar werden.
Sodann zum Klavier in den Al-

tarraum: Der nördliche Teil Euro-
pas, der sich für viele Menschen
mit unberührterNaturundatem-
beraubender Landschaft verbin-
det, birgt eine stille, intensive

Sommerkonzert in der
Wunderblutkirche
antonio Vivaldis vier Jahreszeiten und Romanze von Max bruch

badWilsnack. Das sinfoni-
sche Orchester der Kreismusik-
schulePrignitz lädtamSamstag,
dem6. Juli, um18Uhr zu einem
abendfüllenden Programm in
dieWunderblutkirche nach Bad
Wilsnackein.Dabeiwerdensich
dieses Mal gleich zwei Solisten

präsentieren. Firas Alfares wird
im ersten Teil des Konzertes die
vier Jahreszeiten von Antonio
Vivaldi zusammen mit dem Or-
chester spielen und nach einer
kleinen Pause, in der es Geträn-
ke und Snacks geben soll, wird
Veronika Schöttl auf der Viola

die berühmte Romanze von
Max Bruch spielen.Weiter steht
aufdemProgrammderersteTeil
der schwedischen Tänze von
Max Bruch.
Beide Solisten sind mit dem

Orchester in der Vergangenheit
verbundengewesen. FirasAlfa-

res war als ehemaliger Schüler
derMusikschule auch langeder
Konzertmeister des Orchesters.
Heute studiert erVioline in Leip-
zig an der Hochschule für Mu-
sik. Veronika Schöttl unter-
stützte inderVergangenheitoft
die Bratschengruppe im Or-

chester. Sie studierte in Ham-
burg und Würzburg Viola und
ist derzeit in Nürnberg im Or-
chester tätig. WS

2 der Eintritt für das Konzert ist
frei. die Musiker freuen sich
über ein zahlreiches Publikum.

Veronika Schöttl ist Solistin an
der Viola. Foto: agenturDer Wochenspiegel veröffentlicht

in loser Folge Texte auf Platt-
deutsch. Unterstützt werden wir
dabei vom Verein für Nieder-
deutsch im Land Brandenburg
e.V. sowie vom Plattdeutschen
Stammtisch Wittstock. Dafür vie-
len Dank! Und Ihnen, liebe Leserin-
nenundLeser, viel Vergnügenbeim
Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Dor wier mal eins ein forsche Mann,
De ded so stur un stark

Man blot tau Hus bi sien lütt Fru,
Dor säd he nich ’n Quark.

Dor wier mal eins ’ne staatsche Fru,
So smuck un rund un drall,

Blot, wenn in’t Bett se rinnersteeg,
Leeg up den Stauhl dat all.

Dor wier mal eins ein Leckertähn,
De spälte giern sick up,

Man blot, tau Hus drünk Water he
Un eet Kartüffelsupp.

Dor wier ein Mann, de schimpte los
Up Koem un Bier un Wien,

Wier he tau Hus, denn drünk he Grog,
De künn nich stiew naug sien.

Dor wier mal eins ’ne rotbackt Diern,
Wier witt as Elfenbein,

Doch wenn se sick mal waschen ded,
Wier nix mihr von tau seihn.

Dor wier mal eins ein frommer Mann,
De güng in swarten Rock,

Wier he tau Hus, denn fluchte he
Un haugte mit den Stock.

Dor wier mal eins ein rieke Mann,
Harr Geld as Heu un Stroh;

Wier blinden Larm, denn as he stürw,
Hürt em kein Sößling tau.

Dor wier mal eins ein klauke Mann,
De Geister bannen künn,

Doch dat he satt tau äten harr,
De Kunst he nich verstünn.

So giwt dat männigeinen noch,
Will vör de Welt wat sien,

Un wenn ein nahst dorhinner kickt,
Denn is dat all man Schien.

Rudolf Tarnow

Ogenverblenden

Ellershagen bittet am heutigen
Sonnabend zum Dorffest
Halenbeck-roHlsdorf.
Unter anderemmit einemHand-
werkermarkt, einer Klangscha-
lenmeditation, einem Grillwa-
gen und Gulaschkanone sowie
einigen Kinderaktionen steht
am heutigen Sonnabend ab 13
Uhr das Ellershagener Dorffest
(Halenbeck-Rohlsdorf) an. Vor-
gesehen ist auch ein Infozelt
zum Thema erneuerbare Ener-
gien mit interessanten Aktivitä-
ten für jedes Alter. Zudem soll es
Musik und Tanz sowie einen

Cocktailwagen für tropische
Köstlichkeiten mit und ohne Al-
kohol bei demDorffestmitOpen
End geben. Für ein Kuchenbuf-
fet ist auch gesorgt. Ein Projekt
Upcycling bietet Gelegenheit,
Altesneuundwieder zuverwen-
den. Im Programmteil „Sport
und Spiel“ treten inMitmachak-
tionen Teams zum Beispiel beim
Tauziehen gegeneinander an.
Für die Kinder gibt es Hüpfburg,
Schminken und ein Marionet-
tentheater. WS
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